
Wille, Bruno: Waldfeuer drüben an der Bergeshalde (1894)

1 Waldfeuer drüben an der Bergeshalde,

2 Dein Wölkchen Rauch

3 Schwebt einsam nicht; aus meinem Tannenwalde

4 Steigt gleicher Hauch.

5 Ob dort und hier zwei treue Herzen flammen,

6 Getrennt durch Kluft und Strom/

7 Den Rauch, die beiden Säulen, schmilzt zusammen

8 Ein Himmelsdom.

9 Die Ferne hat ein Minnen uns beschieden,

10 Das nicht genießt,

11 Nur segnend grüßt/ und sanft zu Gottes Frieden

12 Hinüberfließt.
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